
 

  

  

Kinderspur für Sonderausstellung zu FRANZ HOHLER  
(Vermittlung Historisches Museum: Margarete Polus Dangerfield)  
 

 

Einleitung zur Sonderausstellung (Text hängt an der Wand beim Eingang zur Ausstellung) 

Liebe Kinder – Willkommen im Dachstock!  
In unserer Sonderausstellung hier geht es um Franz Hohler. Das ist ein sehr netter grosser Mann mit 
weissen Haaren, der am 1. März 2023 seinen achtzigsten Geburtstag gefeiert hat. Für uns ist das 
besonders wichtig, denn er hat seine Kindheit und Jugend in Olten verbracht. Zudem ist Franz Hohler 
ein sehr berühmter Schweizer Schriftsteller geworden, schreibt Geschichten für Erwachsene und 
auch für Kinder. Er ist früher mit lustigen Programmen in Theatern und im Fernsehen aufgetreten.   

In unserer Ausstellung zeigen wir Dinge aus dem Leben von Herrn Hohler. Denn in einem langen 
Leben sammeln sich viele spannende Sachen an. Wenn man berühmt ist, wie Franz Hohler, dann 
interessieren diese Dinge viele Menschen und wir im Museum dürfen diese Kostbarkeiten ausstellen.  
  
In den vielen Bücherregalen stehen Bücher, in denen man schmökern darf. Darunter hat es auch 
welche, die speziell für euch gestaltet sind. Sie sind immer orange mit einem heraushängenden 
orangen Bändel. Es liegt oder steht immer ein Buch pro Nische bereit. In den orangen Büchern 
findet ihr Anregungen, Rätsel oder Spiele, die euch durch die Ausstellung führen. Bitte stellt die 
Bücher immer wieder an ihren richtigen Platz zurück. Danke!  

Viel Spass!  

  



 

  

 

Herkunft: Buch N° 1 – STAMMBAUM (Was hat das mit mir zu tun?)  

Franz Hohler ist in Olten aufgewachsen und natürlich auch hier zur Schule gegangen. Hast du schon 
seine Schulhefte gesehen und die Comics, die er als Kinder gezeichnet hat? Mit solchen kleinen 
Geschichten hat es bei ihm damals begonnen.   
Seine Mutter, sein Vater, sein Bruder und auch die Grosseltern waren für ihn sehr wichtig, denn von 
ihnen konnte Franz Hohler viel lernen und bekam viel Unterstützung.   

Wie sieht es mit deinen Verwandten aus? Was hast du dir von ihnen abgeschaut?   
Alle von uns haben Verwandte, eine Herkunft und somit einen Stammbaum. Ein Stammbaum ist eine 
baumförmige Darstellung der Abstammung einer Person. Auf der Abbildung hier siehst du den 
Stammbaum von Franz Hohler.   

Wie würde deiner aussehen? Du kannst zum Skizzieren die Tafel benutzen.  
 

 

 

 

  
 



 

  

 

Spielhaus1: Buch N° 2 – PANTOMIME (Bewegung, Interaktion, Spiel)  

Es gab früher eine Fernsehsendung mit dem Titel «Das Spielhaus». Darin erlebte Franz (gespielt von  
Franz Hohler) zusammen mit René (gespielt von René Quellet) viele verschiedene Abenteuer. Diese 
Sendung war sehr beliebt und vielleicht kennen deine Eltern sie noch aus ihrer Kindheit.   

In jeder Folge war Franz derjenige, der immer redete und René sagte nie etwas – bis auf den 
berühmten Satz «I säge nüt». René hat sich nur mit Pantomime (Körperzeichen) ausgedrückt.  

Jetzt bist du an der Reihe: Wir spielen ein Pantomime-Spiel. Es können 4 Personen mitmachen. 
Könnt ihr durch Körperzeichen Wörter erraten?   

Alle Mitspielenden nehmen sich einen Zettel aus dem kleinen Umschlag und zeigen ihn 
niemandem. Nun stellt die erste Person ihren ersten Begriff pantomimisch dar und die anderen 
versuchen das Wort zu erraten. Dann ist die zweite Person mit ihrem ersten Wort dran usw. Wenn 
ihr ringsherum mit allen vier Begriffen fertig seid, steckt die kleinen Zettel bitte wieder in die 
kleinen Couverts. Danke   

 

 

  

 

 



 

  

 

Spielhaus2: Buch N° 3 – KLEIDER ZUORDNEN (Beobachten, Herleiten)  

Es gab früher eine Fernsehsendung mit dem Titel «Das Spielhaus». Darin erlebte Franz (gespielt von  
Franz Hohler) zusammen mit René (gespielt von René Quellet) viele verschiedene Abenteuer. Diese 
Sendung war sehr beliebt und vielleicht kennen deine Eltern sie noch aus ihrer Kindheit. Auf einem 
der Monitore laufen Folgen vom Spielhaus. Vielleicht musst du mal kurz reinschauen, um folgende 
Aufgabe zu lösen:  

Franz und René waren in jeder Folge auf dieselbe Art angezogen. Kannst du für Franz und für René 
die Kleider an die richtigen Haken hängen?  
Wenn du fertig bist, lege die Kleider bitte wieder zurück in die Kiste. Danke   

 

 

 



 

  

 

Kinderbuchautor: Buch N° 4 – VERS AUSWENDIG LERNEN (Merkfähigkeit, Konzentration, Vergleichen)  

Franz Hohler hat viele großartige Bücher auch für Kinder geschrieben. Sein erstes Kinderbuch war für 
seinen Sohn. Das Buch heisst «Tschipo».  

Vielleicht kennst du ja eines der Bücher mit den lustigen Versen? Die Reime sind kurz und man 
kann sie sich leicht merken. Versuche mindestens einen Vers schnell auswendig zu lernen.   

Die Illustratorin Kathrin Schärer hat zu diesen Versen wunderbare Bilder geschaffen. Hast du sie in 
der Vitrine entdeckt?  

  
 
 

 
 
 



 

  

 

Kabarettist: Buch N° 5 – VERS VORTRAGEN (Mut, Auftreten)  

Franz Hohler ist früher oft in Theatern aufgetreten und hat die Leute mit lustigen Geschichten und 
selbstgeschriebenen Liedern unterhalten. Wenn er sang, hat er dazu auf seinem Cello gespielt.  

  
Auf der Bühne hat Franz Hohler so gut wie alles auswendig vorgetragen.  
Kannst du dich noch an den Vers erinnern, den du gerade gegenüber im orangen Buch gelernt 
hast? (Wenn du noch nicht drüben warst, dann kannst du das ja jetzt rasch machen.)   
Bist du mutig genug, um den Vers hier laut aufzusagen? Wenn du willst, kannst du dich dazu auf 
der Ukulele (hängt am Gestell) begleiten. Nur Mut!   

 

  

 

 



 

  

 

Gratulation: Buch N° 6 – KLEINE BRIEFE SCHREIBEN (schriftlich Ausdrücken)  

Wenn Franz Hohler als Kind für seine Briefmarkensammlung eine bestimmte abgestempelte 
Briefmarke wollte, schickte er seinen Grosseltern Briefe. Sie freuten sich über den Brief und haben 
die Marke aufbewahrt und ihm später übergeben.  

  
Magst du Franz Hohler ein kleines Briefchen schreiben mit einem Gruss von dir? Oder mit 
Wünschen zum 80sten Geburtstag? Oder eine kleine Zeichnung machen?  
Wir sammeln die Couverts in der Box und werden sie Franz Hohler überbringen. Er wird sich 
bestimmt über deinen Brief freuen.  

Bitte pro Kind nur ein Couvert.  

  



 

  

 

Schreibwerkstatt: Buch N° 7 – Geschichtenglück (Fantasie)  

Franz Hohler kann gut aus einer kleinen Idee, einer kurzen Beobachtung oder aus einem 
interessanten Gedanken ein ganzes Buch entwickeln, denn Geschichten lauern überall. Wir alle 
können Geschichten erfinden. Manchmal braucht man einfach etwas Starthilfe für die Fantasie.  

  

Du findest hier in der Box neun Würfel mit Symbolen. Würfle einmal und versuche eine Geschichte 
mit Hilfe der Würfel zu bauen. Besonders Spass macht es mit jemandem zusammen.  
 

 

 



 

  

 

Engagement: Buch N° 8 – NACHDENKEN/ REFLEKTIEREN (Umweltwahrnehmung)  

Für Franz Hohler ist das Geschehen auf der Welt schon immer wichtig gewesen. Er setzt sich seit über 
50 Jahren für das Klima, die Natur, Gerechtigkeit und die Menschen ein. Franz Hohler hat das auch 
oft zum Thema in seinen Auftritten gemacht, denn nur wenn man etwas für seine Überzeugungen 
tut, kann sich auch etwas ändern. Das ist für manche Menschen etwas unbequem.   

Gibt es etwas, das du auf der Welt ungerecht findest?  
Wofür könntest du dich einsetzten und womit fängst du an? Schnapp 
dir deine Begleitpersonen und redet kurz darüber.  

  

  

 



 

  

 

Kabarett & Engagement: Buch N° 9 – Geschichten lauern überall  

In der Geschichte «Die Rückeroberung» wird die Stadt Zürich nach und nach von wilden Tieren 
bewohnt. Die Geschichte beginnt damit, dass ein Adler auf einem Dach mitten in der Stadt sitzt. Nach 
und nach kommen weitere Tiere hinzu und kein Mensch kann sie verjagen. Sie bleiben einfach. Franz 
Hohler entwickelt oft Geschichten, die mit einer kleinen Beobachtung im echten Leben beginnen und 
sehr fantasievoll enden. Manchmal sind auch ernste Gedanken und Anregungen zu lesen. Auf der 
Bühne hat Franz Hohler oft Dinge zum Nachdenken in Lieder oder in Verse verpackt. Das Reimen ist 
dabei hilfreich und macht Spass.  
  

Versuche zu den Worten in der Spalte auf der Tafel ein sich reimendes Wort zu finden.  

Tisch sass 
Fenster 
sehen 
Antenne 
sitzen 
Adler  
  

  



    

  

 Wortartist: Buch N° 10 – Anagramm (Sprachkompetenz, Fantasie)  

Franz Hohler benutzt in vielen seiner Werke die Sprache sehr spielerisch. Manchmal erfindet er auch 
Worte, wenn sie ihm fehlen. Franz Hohler möchte besonders euch Kinder ermutigen, mit Sprache zu 
experimentieren. Ein lustiges Buchstabenrätsel, dass man mit einzelnen Worten oder ganzen Sätzen 
machen kann, nennt man Anagramm. Das bedeutet, man nimmt zum Beispiel einen bestehenden 
Satz, würfelt alle Buchstaben durcheinander und versucht nun aus allen Buchstaben neue Worte zu 
einem oder mehreren Sätzen zu machen. Habt ihr Lust auf einen Versuch?   
  

Im Buch findest du genau 40 Buchstaben aus dem Satz:   
«Ein Zwerg wurde einmal nach Amerika eingeladen.» aus dem Buch «Der Riese und die  
Erdbeerkonfitüre» von Franz Hohler. Versuche aus den Buchstaben nun einen neuen Satz zu  
bauen. Sei ruhig erfinderisch. (Bitte achte darauf, dass alle 40 Buchstaben zum Schluss wieder im Buch sind. DANKE) 

8 – EEEEEEEE    5 – NNNNN    5 – AAAAA    4 - iiii  
3 – RRR     2 – LL      2 – WW    2 – GG     
2 – DD     2 – MM   1 – Z      1 – U 1 – C   
   1 – H      1 - K  

  

 

 



 

  

 

Totemügerli: Buch N° 11 – Wörter erfinden (Fantasie)  

Franz Hohler benutzt in vielen seiner Werke die Sprache sehr spielerisch. Manchmal erfindet er auch 
Worte, wenn sie ihm fehlen. Franz Hohler möchte besonders euch Kinder ermutigen, mit Sprache zu 
experimentieren. In der wohl berühmtesten Geschichte von Franz Hohler sind über die Hälfte der 
Worte frei erfunden. Durch das richtige Vortragen und den Zusammenhang können wir trotzdem 
recht gut verstehen, um was es geht. Hör dir doch «Es bärndütsches Gschichtli» auch «Totemügerli» 
genannt man an. Verstehst du es?  

Auch du kannst Wörter erfinden. Auf den folgenden Seiten kannst du für die fehlende Stelle in den 
drei Sätzen deine Erfindungen notieren. So entsteht eine Sammlung mit Fantasie-Wörtern vieler 
Menschen. 

  

1: Die Katze liegt in der Sonne und sieht so _______ aus.  

2: Der grosse Mann war sehr wütend und ______ durch den Wald.  

3: Schon lange hatten die Schwestern nicht mehr so gelacht, als der _______ auftauchte.  
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